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Oberstufe Küssnacht

Viel Bewegung und Spiel am Sportnachmittag
Der Sportnachmittag der Ober-
stufe Ebnet verlief reibungslos 
und brachte die Jugendlichen  
in Kontakt mit vielen  
verschiedenen Sportarten.  

pd. Bei herrlichem Spätsommerwet-
ter fand am Dienstag, 22. September, 
der Sportnachmittag der Oberstufe 
Ebnet an diversen Austragungsorten 
in Küssnacht am Rigi statt. Etwas 
weniger als 300 Jugendliche zeig-
ten sportlichen Ehrgeiz, Motivation, 
Freude und gute Teamleistungen. 
«Der Sportnachmittag verlief rei-
bungslos und ohne grosse Probleme. 
Die Stimmung war ausgelassen und 
fröhlich. Die Jugendlichen der Ober-
stufe Ebnet erlebten einen vielfältigen 
und tollen Sportnachmittag», fasste 
Lehrerin Nicole Wigger zusammen. 

Unihockey, Fussball und Linienball
Die 1. Oberstufenklassen nahmen an 
einem Spielturnier teil. In der Grup-
penphase spielten sie Unihockey und 
Fussball. Die besten vier Mädchen- 
und Knabenteams qualifizierten sich 
für die Halbfinale, welche mit Lini-
enball ausgetragen wurden. Schliess-
lich kämpften in den Finalbegegnun-
gen die Besten mit viel Einsatz, aber 
dennoch fair, um den Sieg.

Orientierungslauf
Die 2. Oberstufenklassen zeigten ihr 
sportliches Können in einem Ori-
entierungslauf. Zu zweit liefen die 
Schüler möglichst alle Posten an. 
Dies brauchte zusätzlich zu einer 
guten Kondition auch Kompetenzen 
beim Kartenlesen. Die Jugendlichen 
hatten sich im Vorfeld bereits mit der 
Sportart auseinandergesetzt und lie-
ferten gute Ergebnisse ab. 

Sieben Trendsportarten
Die 3. Oberstufenklassen konnten 
aus folgenden Trendsportarten wäh-

len: Stand-up-Paddling, Fitness, 
Yoga, Beachvolleyball, Tennis, Bi-
ken und Fechten. Dieses vielseiti-
ge Sportangebot regte wohl etliche 
Schüler dazu an, die eine oder an-
dere der Sportarten näher kennen-
zulernen und auch über die Volks-
schulzeit hinaus zu betreiben. Die 
Fechtgesellschaft, der Tennisclub, 
der Volleyballclub und das ONE 
Training Center Küssnacht unter-
stützten die Lehrpersonen tatkräftig. 
Vielen Dank dafür.
Der Sportnachmittag war sehr gut 
organisiert und verlief reibungslos. 
Herzlichen Dank dem OK mit Tabea 
Schelbert, Lucas Rühle, Nicole Wig-
ger, Cyril Michlig und Reto Gini, 
die viel Zeit und Herzblut investiert 
haben. Es war ein erlebnisreicher 
Schulsportevent mit viel Spass und 
Einsatz!

Schüler der 3. Oberstufe geniessen die Stimmung auf dem See.  Fotos: zvg

Zwei Schülerteams der 1. Oberstufe messen sich beim Fussball.  

fab. Der Pachtvertrag des Bezirks 
Küssnacht für die Merlischacher 
Badi läuft demnächst aus. Aktuell 
sucht der Bezirk auf Beginn der 
kommenden Badesaison hin einen 
Pächter und Betriebsleiter. 
Zur Pacht gehört auch die Führung 
des Bistros während der Sommer-

saison. Bereits klar ist, dass der bis-
herige Pächter, das Swiss-Chalet, 
das Strandbad gerne weiterhin füh-
ren möchte. 
«Das Swiss-Chalet wird sich eben-
falls neu bewerben», bestätigt  
dessen Direktor Noël Egloff auf 
Anfrage.

Strandbad Merlischachen

Das Swiss-Chalet  
will erneut pachten

Marktplatz Küssnacht

Offener Sonntag ohne Aussenstände
Die OKs vom Handwerkermarkt 
und Marktplatz haben beschlos-
sen, den Offenen Sonntag 
durchzuführen, jedoch ohne  
Aussenstände und Attraktionen 
im Freien des Dorfes.

pd. Der Offene Sonntag jeweils 
am ersten Advent erfreut sich im-
mer grosser Beliebtheit bei den 
Besuchern auch ausserhalb von 
Küssnacht. Infolge der aktuellen 
Covid-19-Situation haben die Or-
ganisationskomitees Handwerker-
markt und Marktplatz entschieden, 
auf Weihnachtsstände und Attrakti-
onen im Freien wie beispielsweise 
den Einzug des Samichlaus zu ver-
zichten. «Die enormen Vorgaben 
zur Umsetzung des Schutzkonzepts 
inklusive Kontrollen wären mit ei-
nem grossen Kosten- und Arbeits-
aufwand verbunden gewesen», tei-
len beide OKs mit. Sämtliche am 
Offenen Sonntag vom 29. November 

beteiligten Geschäfte und Dienst-
leistungsbetriebe haben wie in den 
Vorjahren von 10.00 bis 17.00 Uhr 
geöffnet. Alle verfügen über ein 
eigenes Schutzkonzept, damit die 
Besucher sich auf einen 1. Advent 

mit vorweihnächtlicher Atmosphäre 
freuen dürfen. Wie in den vergan-
genen Jahren bleiben am Offenen 
Sonntag die Bahnhofstrasse, das Un-
terdorf und die Chlausjägergasse für 
den Verkehr gesperrt.  

Dieses Bild wird es in diesem Jahr am Offenen Sonntag nicht geben. Wegen Covid-19 

wird auf Aussenstände und Attraktionen im Freien verzichtet.  Foto: ‹FS›-Archiv


